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Hinweis zur Brandschutz-sicherheitstechnischen Stellungnahme

Am 07.12.2012 wurde durch das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) die Richtlinie ,,Anforde-
rungen des Brand- und Katastrophenschutzes an Planung, Bau und Betrieb von Schie-
nenwegen nach AEG" eingefihrt.

Erganzend zu der EBA-Richtlinie ,,Anforderungen des Brand- und Katastrophenschut-
zes an Planung, Bau und Betrieb von Schienenwegen nach AEG* wurden am
18.03.2014 mit dem Schreiben (2142-21irefs/005-110'004)) von Frau Sabine Hennigs
(EBA) Planungsvarianten im Anwendungsbereich der Richtlinie veroffentlicht.

Die vorliegende brandschutz- und sicherheitstechnische Stellungnahme fur den be-
trachteten Streckenabschnitt wurde auf der Grundlage der eingefiihrten Richtlinie des
EBA unter Beachtung der genannten Planungsvarianten vom EBA erarbeitet.

1 Veranlassung

Der Planungsabschnitt 16 der ABS Berlin — Frankfurt/Oder wird zwischen km 10,360
und km 13,580 erneuert und ist somit aus brandschutz- und sicherheitstechnischer
Sicht zu bewerten. Grundlage dieser Bewertung ist die Richtlinie ,Anforderungen des
Brand- und Katastrophenschutzes an Planung, Bau und Betrieb von Schienenwegen
nach AEG", die vom Eisenbahn-Bundesamt am 07.12.2012 eingefiihrt wurde. Die sich
aus dieser Richtlinie ergebenden Anforderungen sollen formuliert, mit der bestehenden
Situation verglichen und resultierende Malinahmen beschrieben werden.

Die Brandschutz Consult Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig wurde am 16.12.2016
durch INROS LACKNER SE (Herrn Motzkus) mit der Erstellung einer entsprechenden
Stellungnahme zur brandschutz- und sicherheitstechnischen Bewertung der betroffenen
Bahnstrecke beauftragt.

2 Beurteilungsgrundlagen

2.1 Zeichnungen (Lageplane)

Planbezeichnung Plandatum Malstab Planersteller
Ubersichtsplan 31.07.2009 1:10000 | EPV-GIV mbH
Lageplan km 10,162 bis km 10,611 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 10,611 bis km 11,055 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 11,055 bis km 11,437 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 11,437 bis km 11,893 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 11,893 bis km 12,347 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 12,347 bis km 12,704 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 12,704 bis km 13,063 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 13,063 bis km 13,514 03/2017 1:500 INRO LACKNER
Lageplan km 13,514 bis km 13,966 03/2017 1:500 INRO LACKNER
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2.2 weitere Unterlagen / Informationen

e Erlauterungsbericht (ABS Berlin — Frankfurt/Oder; PFA Bahnhof Kopenick, km
10.360 — km 13.580) vom 28.09.2009

e Projektbeschreibung und Vorbemerkungen (ABS Berlin — Frankfurt/Oder, PA 16 Bf.
Kdpenick und BA 1001 ESTW Kdpenick) ohne Datum

2.3 Ortsbesichtigung

Am 09.12.2016 erfolgte durch Herrn Henrik Frentzel, M.Sc. von BCL eine Besichtigung
des zu bewertenden Streckenabschnitts.

2.4 Abstimmungen mit Behdrden

Es fanden keine Abstimmungen mit den zustandigen Brandschutzdienststellen statt.

3 Strecke, Bauvorhaben

3.1 Betrachtete Strecke / Streckenabschnitt

Strecken: 6153 (Fernbahn) km 10,360 — km 13,580
6004 (S-Bahn) km 10,780 — km 11,665
6148 km 26,495 — km 27,324
6149 km 0,362 — km 1,388

3.2 bauliche Anderungen an der Strecke

Im Rahmen der BaumalRnahmen werden die Oberleitungen, Gleise und die Personen-
verkehrsanlage S-Bahnhof Berlin Kopenick erneuert.

Des Weiteren werden in dem betrachten Streckenabschnitt mehrere Schallschutzwéan-
de errichtet.

4  Bauliche Anforderungen an die Schienenwegen aus der Richtlinie ,, Anforde-
rungen des brand- und Katastrophenschutzes an Planung, Bau und Betrieb
von Schienenwegen nach AEG*

4.1 Grundséatze der baulichen Anforderungen

bestehende / geplante Zuwegungen:

Im Folgenden sind die nutzbaren Zuwegungen, die an den Gleisbereich heranfihren,
aufgelistet. Die genannten Stellen ermdglichen das Eingleisen durch die Feuerwehr
sowie das sichere Verlassen der Rettungswege im Bereich der Bahnanlage.
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Anforderung:

binden.

Es sind Zuwegungen (Zufahrten und Zugange) als Wege zur Selbst- und Fremdrettung
zu den Rettungswegen der Schienenwege heranzufiihren, um eine Hilfeleistung zu ge-
wabhrleisten. Sie sind im maximalen Abstand von 1.000 m an den Rettungsweg anzu-

Sind die Abstande gréRer als 1.000 m, so missen sie Uber die gesamte Lange als Zu-
fahrt ausgefiihrt werden. Diese Zuwege sollen bis an den Bahnkdrper heranreichen.

Zuwegung Nr. 1 bei km 11,210

schungstreppe sowie ein
Durchgang durch die bahn-
linke LArmschutzwand er-
forderlich (Zugang Nr. 1).
Der Treppenabgang fuhrt zu
der offentlichen Stral3e
~Schubertstral3e*

(Zufahrt Nr. 1).

Der Abstand von der Zuwe-
gung Nr. 1 bis zum Stre-
ckenbeginn bei km 10,360
betragt ca. 850 m.

geplant / Zustand er;gt?lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Bahnlinks ist ein Bo- X ja [ ] nein

Zuwegung Nr. 2 km 11,880

wegung Nr. 2 zu erreichen.
Die Zuwegung fuhrt Gber
die, an die Gleise ange-
schlossenen, Bahnsteige
der Pva Berlin-K6penick
und deren Rettungsweg-
moglichkeiten (Zuwegung
Nr. 2) ins Freie an die 6f-
fentlichen Straf3en ,Mahls-
dorfer StralRe”, ,Elckner-
platz“ und ,Stellingdamm®
(Zufahrt Nr. 2).

Der Abstand der Zuwegung
Nr. 2 zur Zuwegung Nr. 1
bei km 11,210 betragt ca.
670 m.

geplant / Zustand er;g?lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Mittig der Gleise ist die Zu- X ja [ Inein
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Zuwegung Nr. 3 bei km 12,280

Abgang von Den Rettungs-
wegen neben den Gleisen
(Zugang Nr. 3) vorhanden.
Dieser fuhrt zu der ehemali-
gen Ladestral3e ,Elckner
Platz* (Zufahrt Nr. 3).

Der Abstand der Zuwegung
Nr. 3 zur Zuwegung Nr. 2
bei km 11,880 betrégt ca.
400 m.

geplant / Zustand er;li‘]cl)lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Bahnrechts ist ein ebener X ja [ Inein

Zuwegung Nr. 4 bei km 13,100

wegung Nr. 4 zu erreichen.
Die Zuwegung fuhrt Gber
den an die Rettungswege
neben den Gleisen ange-
schlossenen Bahnsteig der
Pva Berlin-Hirschgarten und
dessen Rettungswegmaog-
lichkeiten (Zuwegung Nr. 4)
ins Freie an die offentlichen
StralRe ,Am Wiesenhain*
(Zufahrt Nr. 4).

Der Abstand der Zuwegung
Nr. 4 zur Zuwegung Nr. 3
bei km 12,280 betrégt ca.
820 m.

geplant / Zustand er;g?lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Mittig der Gleise ist die Zu- X ja [ Inein
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4.2 Anforderungen an Zufahrten

1. Anforderung:

Mindestmal3e: Breite = 3,50 m
Hohe = 3,50 m

2. Anforderung:

Nach DIN 14 090 (Abs. 4.2.11) ausreichend befestigt

3. Anforderung:

Es muss eine geeignete Wendeanlage gemall RASt 06
(mindestens fir Fahrzeuge bis 9 m Lange) vorhanden
sein, falls es sich bei der Zufahrt um eine Stichstral3e

handelt.

Zufahrt der Zuwegung Nr. 1 bei km 11,210

Nr. 1 erfolgt Uber die offent-
liche StralRe ,Am Bahn-
damm®.

Es ist davon auszugehen,
dass diese gemaf

DIN 14 090 ausreichend
befestigt ist.

Bei der Zufahrt handelt es
sich um keine Stichstral3e.

geplant / Zustand er;gc?lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Die Zufahrt der Zuwegung X ja [l nein | Eine nutzbare lichte Hohe von

3,50 m und eine nutzbare Breite
von 3,50 m sind fiir den Bereich
der Zufahrt stets freizuhalten.

Nr. 2 erfolgt Gber die 6ffent-
lichen StralRen ,Mahlsdorfer
Stral3e”, ,Elcknerplatz” und
»Stellingdamm®.

Es ist davon auszugehen,
dass diese gemaf

DIN 14 090 ausreichend
befestigt sind.

Bei den Zufahrten handelt
es sich um keine Stichstra-
Ren.

Zufahrt der Zuwegung Nr. 2 bei km 11,880
geplant / Zustand :\rr;li‘]cl)lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Die Zufahrt der Zuwegung | X ja [ ] nein | Eine nutzbare lichte Héhe von

3,50 m und eine nutzbare Breite
von 3,50 m sind flr den Bereich
der Zufahrten stets freizuhalten.
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Zufahrt der Zuwegung Nr. 3 bei km 12,280

Nr. 3 erfolgt Gber die offent-
liche Stral3e ,Elcker Platz".
Dabei handelt es sich um
die ehemalige Ladestralle.

Es ist davon auszugehen,
dass diese gemal

DIN 14 090 ausreichend
befestigt ist.

Bei der Zufahrt handelt es
sich um eine Stichstral3e.

geplant / Zustand er;li‘]cl)lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Die Zufahrt der Zuwegung X ja [ ] nein | Eine nutzbare lichte Hohe von

3,50 m und eine nutzbare Breite
von 3,50 m sind flir den Bereich
der Zufahrt stets freizuhalten.

Im Bereich der Zufahrt ist eine
geeignete Wendeanlage gemali
RASt 06 nachzuweisen bzw. her-
zustellen.

Zufahrt der Zuwegung Nr. 4 bei km 13,100

geplant / Zustand :\rr;li‘]cl)lrtderungen Bemerkung / Abweichung

Die Zufahrt der Zuwegung | [X] ja [ ] nein | Eine nutzbare lichte Héhe von
Nr. 4 erfolgt Gber die offent- 3,50 m und eine nutzbare Breite
liche Straf3e ,Am Wiesen- von 3,50 m sind flir den Bereich
rain”. der Zufahrt stets freizuhalten.
Es ist davon auszugehen,

dass diese gemal

DIN 14 090 ausreichend

befestigt ist.

Bei der Zufahrt handelt es

sich um keine Stichstraf3e.

4.3 Anforderungen an Zugange

Die Zufahrten reichen nicht bis an den Gleisbereich heran. Der Bereich zwischen die-
sen Zufahrten und dem Gleisbereich ist als Zuwegung anzusehen.

1. Anforderung:

Mindestmalfie: Breite = 1,60 m
Hohe = 2,20 m

2. Anforderung:

eine maximale Langsneigung von 10 % bzw. Treppe oder
eine andere gleichwertige Losung

3. Anforderung:

maximale Lange = 100 m

4. Anforderung:

trittfest und ebenflachig
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Zugang der Zuwegung Nr. 1 bei km 11,210

offentlichen Stral3e ,Am
Bahndamm® (Zufahrt) Giber
eine Bdschungstreppe auf-
warts bis zu den Rettungs-
weg bahnlinks neben dem
aul3ersten Gleis.

Im Bereich des Zugangs ist
in der bahnlinken Larm-
schutzwand ein Zugang
zum Rettungsweg am Gleis
erforderlich.

Des Weiteren ist auch ein
Durchgang durch die mittige
Larmschutzwand erforder-
lich.

Die Zuwegung (Bdschungs-
treppe, Zugang durch die
Larmschutzwand) ist mit
einer Breite von 1,60 m
auszufuhren.

Die Lange der Zuwegung
betragt ca. 15 m.

geplant / Zustand er;gc?lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Der Zugang erfolgt von der | X ja [ I nein | Im Verlauf des Zugangs ist eine

begehbare Héhe von 2,20 m frei-
zuhalten.

Die Zuwegung muss trittfest aus-
gefuhrt werden.

oOffentlichen Stral3en
.Mahlsdorfer Straf3e, ,Elck-
nerplatz“ und ,Stelling-
damm® (Zufahrt) Gber die
Rettungswegmaglichkeiten
von den Bahnsteigen der
Pva Berlin-Képenick. Die
Bahnsteige sind tber Trep-
pen an die Rettungswege
der Bahnstrecke anzubin-
den.

Die Lange der Zuwegung
betragt maximal ca. 50 m.

Zugang der Zuwegung Nr. 2 bei km 11,880
Anforderungen :
geplant / Zustand erfiillt Bemerkung / Abweichung
Der Zugang erfolgt von den | [X ja [ ] nein | Im Verlauf des Zugangs ist eine

begehbare H6he von 2,20 m frei-
zuhalten.

Im Verlauf der Pva sind die Ret-
tungswege ausreichend breit aus-
gefuhrt (> 1,60 m).

Die Zuwegung muss trittfest aus-
gefuhrt werden.
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Zugang der Zuwegung Nr. 3 bei km 12,280

ehemaligen Ladestral3e
.Elckerplatz” aus. Der Zu-
gang fuhrt Gber einen ni-
veaugleichen Weg bis zu
dem Rettungsweg bahn-
rechts neben dem &ulRers-
ten Gleis.

Die Lange der Zuwegung
betragt ca. 5 m.

geplant / Zustand er;gc?lrtderungen Bemerkung / Abweichung
Der Zugang erfolgt von der | X ja [ I nein | Im Verlauf des Zugangs ist eine

begehbare Héhe von 2,20 m frei-
zuhalten.

Die Zuwegung ist mit einer Breite
von 1,60 m herzustellen.

Die Zuwegung muss trittfest aus-
gefuhrt werden.

offentlichen Stral3e ,Am
Wiesenrain® (Zufahrt) tiber
die Rettungswegmadoglichkei-
ten des Bahnsteiges der
Pva Berlin-Hirschgarten.
Der Bahnsteig ist Uber
Treppen an die Rettungs-
wege der Bahnstrecke an-
zubinden.

Im Verlauf der Pva sind die
Rettungswege ausreichend
breit ausgefihrt (>1,60 m).

Die Lange der Zuwegung
betragt ca. 60 m.

Zugang der Zuwegung Nr. 4 bei km 13,100
Anforderungen .
geplant / Zustand erfillt Bemerkung / Abweichung
Der Zugang erfolgt von der | X ja [ I nein | Im Verlauf des Zugangs ist eine

begehbare Héhe von 2,20 m frei-
zuhalten.

Die Zuwegung muss trittfest aus-
gefuhrt werden.
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4.4 Rettungswege

Es muss flr Strecken mit bis zu zwei parallel verlaufenden Gleisen ein einseitiger Ret-
tungsweg vorgesehen werden. Bei mehr als zwei parallel verlaufenden Gleisen ist beid-
seitig neben den aulReren Gleisen liegend ein Rettungsweg anzulegen.

An dem betrachteten Bahnstreckenabschnitt verlaufen tber die gesamte Lange beidsei-
tig parallel neben den aulReren Gleisen Seitenwege gemalf Richtlinie 800.0130 mit einer
Mindestbreite von 0,80 m. Diese beiden Seitenwege dienen als die Rettungswege.

Die Rettungswege verlaufen parallel zu den Bahnstrecken und dienen dem sicheren Ver-
lassen des Gefahrenbereichs auf den Strecken bis hin zu den Zugangen uber die an-
schliel3end der sichere Bereich im offentlichen Verkehrsraum erreicht werden kann.

1. Anforderung: unmittelbarer Anschluss an den Gefahrenbereich
geplant / Zustand Anforderung erfillt | Bemerkung / Abweichung
Die Rettungswege verlau- | [X] ja L1 nein

fen Uber die gesamte Lan-
ge des betrachteten Stre-
ckenabschnitts jeweils
auf3en bahnrechts und
bahnlinks parallel neben
den jeweiligen &uf3eren

Gleisen.

2. Anforderung: Mindestmalie: Breite = 0,80 m

Hohe = 2,20 m

geplant / Zustand Anforderung erfillt | Bemerkung / Abweichung
Die beiden Rettungswege | [X ja [ ] nein Im Bereich der Rettungswege ist
werden immer mindestens eine begehbare Hohe von 2,20 m
0,80 m breit ausgeftihrt. freizuhalten.

3. Anforderung: trittfest und ebenflachig
geplant / Zustand Anforderung erfullt | Bemerkung / Abweichung
Die beiden Rettungswege | [X ja L1 nein
werden ebenerdig und
trittfest ausgefuhrt.
4.5 Bauliche L&rm-, Wind- und Sichtschutzanlagen

vorhandene/geplante bauliche Schutzanlagen (Art, Lage, Ausdehnung):
Im Bereich der Strecke werden Larmschutzwande errichtet. Diese Larmschutzwande
befinden sich an folgenden Positionen:
e bahnlinks von km 10,460 bis km 11,735 (Lange = ca. 1.275 m),
e mittig zwischen den Gleisen von km 10,610 bis km 12,020 (Lange = ca. 1,410 m),
e bahnrechts zwischen km 11,050 und km 12,220 (Lange = ca. 1.170 m),
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e bahnrechts zwischen km 12,900 und km 13,580 (Lange = ca. 680 m).

Im Verlauf der bahnlinken Larmschutzwand ist bei Zuwegung Nr. 1 am km 11,210 ein
Ausgang erforderlich.

In der mittleren Larmschutzwand ist im Bereich des Zugangs Nr. 1 bei km 11,210 ein
mittiger Durchgang erforderlich.

Fir die benannten Larmschutzwénde und ihre entsprechenden Aus- bzw. Durchgange
sind die folgenden Anforderungen zu beachten und einzuhalten:

1. Anforderung: Mindestmale fir Tlren zu Bahnanlagen oder in Durch-
gagen zwischen Gleisen:
0 Breite = 1,60 m
0 Hoéhe=2,20m

2. Anforderung: Tldren mussen zur gleisabgewandten Seite aufschlagen.

3. Anforderung: Durchgénge zwischen Gleisen sind mit Schiebetiren, so-
fern ein Verschliel3en erforderlich ist, auszubilden.

4. Anforderung: Alle Turen mussen von der gleiszugewandten Seite ohne
Hilfsmittel jederzeit leicht getffnet werden kénnen.

5. Anforderung: Auf der gleiszugewandten Seite von beidseitigen L&rm-
schutzwénden ist im Abstand von 50 m ein Richtungspfeil
(geméar BGV A8) mit Entfernungsangabe bis zum néchst-
gelegenen Ausgang anzubringen.

6. Anforderung: Aus- und Zugéange sind auf der gleiszugewandten Seite
durch Schilder nach BGV A8 zu kennzeichnen, die recht-
winklig zu Bahnstrecke stehen. Sie sind auf3en mit den
jeweiligen Streckennummern und Kilometrierung zu kenn-
zeichnen.

7. Anforderung: Alle Turen missen auf der gleisabgewandten Seite gegen
unbefugten Zutritt gesichert sein und der Zugang muss von
auf3en mit feuerwehriblichen Gerat zu 6ffnen sein.

4.6 Ingenieurbauwerke und sonstige Bereiche (z. B. Briicken, Trége, Stitz-
wande)

Vorhandene/geplante Ingenieurbauwerke (Art, Lage und Ausdehnung):

In dem zu beurteilenden Bereich der Bahnstrecke befinden sich keine ausgedehnten
Ingenieurbauwerke, die langer als 1.000 m sind. Somit entfallt eine weitere Betrachtung
dieses Gliederungspunktes.
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4.7 Rettungswege im Bahnhofsbereich

sonenverkehrsanlagen:

Vorhandene/geplante Personenverkehrsanlagen (Art, Lage und Ausdehnung):
Im zu beurteilenden Bereich der betrachteten Bahnstrecke befinden sich folgende Per-

e S-Bahnhof Berlin-Képenick (Mittelbahnsteige: km 11,665 — km 11,875)
e Fernbahnhof Berlin-K6penick (Mittelbahnsteig: km 11,586 — km 11,796)
e S-Bahnhof Berlin-Hirschgarten (Mittalbahnsteig: km 13,120 — km 13,300)

Anforderung:

Rettungswege der Schienenwege sind in die Personenverkehrsanlage einzubinden
(Uber vorhandene Personenbahnsteige, gesonderter Ausgang) und fur sich auf den
Bahnsteig befindliche Personen als gesperrt zu kennzeichnen.

geplant / Zustand

Anforderung erfillt

Bemerkung / Abweichung

Die Rettungswege der
Bahnstrecke werden an
die Bahnsteige der Perso-
nenverkehrsanlagen in-
nerhalb des betrachteten
Streckenabschnitts ange-
bunden (Zugangstreppen
an den Bahnsteigenden).

X ja [ ] nein

5 Organisatorische Anforderungen an Eisenbahninfrastrukturunternenmen

5.1 Notfallmanagementsystem

Im Rahmen ihrer Sicherheitspflichten haben Eisenbahninfrastrukturunternehmen ein
Notfallmanagementsystem aufzubauen und vorzuhalten.

5.1.1 Einrichtung einer Unfallmeldestelle

Anforderung:

RID dies fordern.

Eisenbahninfrastrukturunternehmen haben mindestens eine Unfallmeldestelle einzu-
richten, die standig erreichbar sein muss, wenn Eisenbahnbetrieb durchgefihrt wird,
elektrische Fahrleitungen vorhanden sind oder Bestimmungen der GGVSEB oder des

geplant / Zustand

Anforderung erfullt

Bemerkung / Abweichung

Fir die betrachtete Stre-
cke ist die Notfallleitstelle
der Betriebszentrale (BZ)
Berlin zustandig.

Diese ist standig unter
Tel.: 030/ 297 1058 er-
reichbar.

X ja [ ] nein

Seite 12 von 14



Brandschutz Consult
Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig

Brandschutz- und sicherheitstechnische Stellungnahme
16-G-0296-00

ABS Berlin — Frankfurt/Oder PA 16
Stand: 08.06.2018

—

5.1.2  Planunterlagen

Anforderung:

Zur eindeutigen Lokalisierung einer moglichen Ereignisstelle und zur Einsatzplanung
hat das Eisenbahninfrastrukturunternehmen der fir Brand- und Katastrophenschutz
zustandigen Stelle des Kreises Planunterlagen in Papierform zu tibergeben. Diese sind
im MafR3stab 1 : 25.000 und auf Grundlage der Topographischen Karten 1 : 50.000, er-
ganzt um die spezifischen Eisenbahninfrastrukturdaten, zu erstellen.

geplant / Zustand Anforderung erfullt | Bemerkung / Abweichung

Durch das zustandige Ei- X ja [ ] nein
senbahninfrastrukturun-
ternehmen sind die ent-
sprechenden Planunterla-
gen sowie die vorliegende
Stellungnahme der zu-
standigen Brandschutz-
dienststelle zur Informati-
on zu Ubergeben.

5.1.3 Ubungen der Fremdrettungskrafte

Anforderung:

Das Eisenbahninfrastrukturunternehmen ist verpflichtet, sich auf Anfrage der Fremdret-
tungskrafte in angemessenem Umfang an Ausbildungsveranstaltungen, insbesondere
der Fuhrungskréfte durch die Stellung von geeigneten Referenten, zu beteiligen und
Ausbildungsveranstaltungen inhaltlich zu unterstttzen.

geplant / Zustand Anforderung erfillt | Bemerkung / Abweichung

Durch die DB AG werden X ja [ ] nein
in regelméaRigen Abstan-
den Schulungen fur das
zustandige Personal der
Fremdrettungskrafte
durchgefihrt.
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6  AbschlieRende Wertung

Auftragsgemal’ wurde eine brandschutz- und sicherheitstechnische Stellungnahme zur
Richtlinie ,Anforderungen des Brand- und Katastrophenschutzes an Planung, Bau und
Betrieb von Schienenwegen nach AEG* fiir den Planfeststellungsabschnitt

ABS Berlin — Frankfurt/Oder
Planungsabschnitt 16
km 10,360 —km 13,580

erarbeitet und in vorliegendem Erlauterungsbericht dargestellt.

Es wurden die sicherheitsrelevanten Forderungen, die sich aus der Richtlinie benannt
und die daraus resultierenden erforderlichen Manahmen benannt und erlautert. Ab-
weichungen wurden beschrieben und es wurde dargelegt, warum diese Abweichungen
zulassig sind bzw. welche MalRnahmen geeignet und vorgesehen sind, um die Abwei-
chungen zu kompensieren. Wenn alle geplanten und in diesem Sicherheitskonzept ge-
forderten MalRnahmen umgesetzt werden, bestehen keine Bedenken wegen des Brand-
und Katastrophenschutzes im Bereich des betrachteten Streckenabschnitts.

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die in dieser brandschutz- und sicherheits-
technischen Stellungnahme getroffenen Bewertungen und Aussagen Einzelfallent-
scheidungen sind und nicht auf andere Streckenabschnitte Gbertragen werden durfen.

Leipzig, 08.06.2018"
H. |

Henrik Frentzel, M.Sc.

Anlagen

Anlage 1.1  Lageplan Teil 1 — km 10,20 bis km 11,01
Anlage 1.2  Lageplan Teil 2 —km 11,01 bis km 11,99
Anlage 1.3  Lageplan Teil 3 —km 11,99 bis km 12,95
Anlage 1.4  Lageplan Teil 4 — km 10,36 bis km 13,58

Seite 14 von 14



Legende:

|:| befahrbare StraBe
I

Larmschutzwand

57 Rettungsweg (2 0,80 m breit)

22 63 58

60 59
24 105

Flur 485 . 23 62 61
Kartenblatt 4 0805

134

133

N\ 2
\ 7 119
2 i 8 120
B » Birnbaumer StraBe
EN \ o= ot T %8 130 121
5 .
+ (] ¢
<] \ K ®® N
P . <
f~—————
PA 16 N\ ) 88 |
[H] . K
N
c " <
g \ i} N
s’ K /AVAN
3 o AN
2 \ k @ é <
S o < '
- O < ?
738 Q 6,670 2 10,637 7
ﬁ g \ < f N Anschiuss [\299,895 ™
O - : < ) Bestand Z| 2\
an
® E \ @ ® stond 2
m x
——FFFF—F—7F—7JF—JT 117 1T T T T T T~ ; 103
T T T T T 1 T T T 1 T
NN EEEERR RN R RN ‘ L J73s
N\ 739| E
9K \ 1\ ? — D L\ 39 10,740 0 i
o4 : R o i o 15 PRL 4 /
T ET— ] NN BNV )
~ .2 NV v AV VAN VN VN VAN VN VA VN VN VN VA, VA . N
ol - — SRS
-\ At — ) a A —@& —— A
Rl 5 : -10000.0 | NN 0a P . Jomons ENERENRIEEEE R L] ~
3 I ] — .
: 3 r - nfang LSW mitte: ' NP E— * 1 E T —3%= s —— 3
by [} 5 =] 3 \ 1 : T9=136,599 1 2 } 10 1 1 u=40,031 =3853,8000=41,020=0uf=31 & =2715.1
. T =] 8 Achse 3532 &> BTSN H ¢ TNIC_°  +km 10,610 S + + 1 i i . B T ;:goc% — ) _ Oua s u=79,948: 19 uEyS r=1596,2005=65,502i=40uf=34 ey U
TOf10 . 4, = - . _ § % PR < h r=3850,0000=49,250 u=0ui=31 < r=2718,
@ EAAC”“ 3541 ; <m L O r=9800,000=151,535=0uf=24 o3 i 444 —1#%,484— AR = alo) A E S S 1u=80,000: 200 ( vy r=1600,0000=65,7181=40uf=34 BW ——
o - — — 410 ... 4, ) - 9.0 o > 2
== . ’] O ) L5, ; <HJ‘.‘ 7=9800,0006=151,536=04=24 . “5‘3"” 4,80 " ) ) [N [®) . < 0-——957 5,60 ¢ ® — s s
- 19=24,000 4BA_r=5000,000b=26,53=0 if=B"Bf 4AA AEy 1g=43,787 .8 ’ . J m 4 0,335~ A T 67,623~ [Rats) - - *ﬁ - — +=2725.50072,622
00BEF % = — i - #G.WDl 10 N | &X b R m—— =3 1u=52,0001: 1733 % UER 1=2725,56,069¢ _u=3Qui=55 \=30f> o rs=2725,500=30uf=55
g 2 2 & — - i / 7=9793,90M=151,440=007=4 | c i ¢ Vo EN ABW i.U. 60~500~1:12 lu=41,504  © T ]opa 2B 301102
] é & g — - H "‘- — bor- ~163,601~ - [u=6833,560 _rs,=3416,348,=24 19{‘;3%,866@5#53\7\70%534 rz=594,308=30uf=97 Achse 3603 ABWrSE%EOS,SOo%;dm:Eﬁ
> o = B~ i T N N 13 rzy=539,541  rzy=585,872, 224 S rs=2730,3Q0=30uf=55 =612,286)2 30 10
@ “ ° 2 7 . f} 2 g /’ 8 é 7 7 9 \(‘l Y ’g/;\ n AE < e 5 6,15 s‘B\L 60—7604:;4 ° 1?3’2070%0’30059W09 > remsae =520 SAAEE J
9 0,205 2| 2,015 7 o —] _— e 5 0 ° AA BHS Y 59WOT = - ‘-gﬁ 60;;%%;51;1\257“0“«:55 . — r=2400,000 & 1b=46,16L=0uf=18" 'BWI o0 r=3000,000b=44,28%=0 m=u“:3°“'j5ssw+ =2736,4067,351 .u=0 uf=1 = <
Ansohluss | 400,047 m ~~ 0 1g=130,166 +2 0 | i . o 55 9 = T - g S o~ r=2785,000 Rl Allgemeine Hinweise:
an Bestang ' A k) : 2 i b 3 ¢ g 215800 Die Plane veranschaulichen die grundsatzliche Struktur der
58 10 Hz s e 3 x & = 4 & B : '
Ie 1 1000 22 G a5t [ 506 ¢ 7 g N 2 g & 8 § BrandschutzmaBnahmen und gelten nur zusammen mit dem
« a a m ? . .
glt 98537 52667 j = 38 5,266 2 E o W 1 D Text des Brandschutzkonzeptes. Nur die raumabschlieRenden
39 Q Tl I \ s . zl3 Bauteile sind hinsichtlich des Feuerwiderstandes farblich
k S 7S o [ o72 2 7o 4
— 1.2 | e © (markiert )
‘ §S 3ls o g;\, 2,907 7 \0.0836? e =] Sy ~ ~
» ? 3 N
3l6 re mom 230 BRI \ R 38 I 3i* 4
0,082 ? | 0,954 ? Ito= 16,904 m Anschluss . 840 z|_bis WA B L o.A
— )\ 45,301 m| 189,062 m e e ggiomm a=  0018m an Bes“’; . lto= 19,028 m" S als 3
el @’= oo it \ T 4 358
E-E e %E 5 * 2786
: W = m
i (=3 ausn \ T S 8 L =
n PA 16 ol oz 1000 ™ ' sig 19 |Index | Datum |[Anderungen
0082 2] 09532 3A \ r=3 o784
N 45,320 m| 189,111 m Ita= 10,000 m ( .
Anschl . = 0,
o N o ABS Berlin - Frankfurt/Oder PA 16
z| . . . .
i i . \ LlCh t@mb er@ Berlin Kopenick, km 10,360 - km 13,580
8% . I
- 12 \ Bezirk Berlin L :
= N 12

Gemeindey o enick Anlage 1.1

\ Gemarkung Lageplan Teil 1- km 10,20 bis km 11,01
11 0515 = Darstellung Abschottungsprinzip / Rettungswege

- <
\ Fl\/ujriéfmﬁ 4 0805 . ~ Datum 25.07.2017
MaRstab 1:1000
Projekt-Nr. 16-G-0296-00
Plangrundlage Planstand: 17.07.2017
L Plan-Nr.: Ep~VA~ p~002-0"BFKOEP.dwg J

Brandschutz Consult
Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig l

Torgauer Platz 3 * 04315 Leipzig  www.bcl-leipzig.de

| J




85

89

) @‘l“
_ ~ - S va )
= = \ Legende:
39 =
21 38
. 3 - befahrbare StraRe
2% e ’
= ~
w [ zugang
3%
79 796 L .
4 ¥ [ | Bahnsteig
o
198 =
MW .
199 204 o _ A& mmm=  Lirmschutzwand
(] 205 205 _ = s ~ _—
33 A .
209 Rettungsweg (2 0,80 m breit)
191
<. 201 3l NS 2
55 51 . Qe 2= <—= Durchgang Larmschutzwand
/ 35 = = Tz
i e 7 o = \ —
R 202 213 / 26 _—\ 3 &30 &
207 57 _|Anbindung der Rettungswege M
AN . . Zpde
A\ SEN G s 208 | 29, 5 215 ) = |an die Bahnsteige i /ﬁwmﬁﬁi
%«6 af:_sos.zs ” n 217 Bah“ /\) \ r:lh o .‘
252 0} i 21 S SL N _—
: 2 332 3 —
55 ry . 9 e AR -
= 718 . 59 <9 . /\AO o 0 Sxto i 3}
B 214 Bey\\T\ g g
- %& 2% %) s =13 = 09652
8fE _— Kin & Ol "o . ) oW =
Zugang Nr. 1 \ 60 o 5 e &
\
— 62 . v = \
; — % S - o
/ 8 g3
, —~ y & i Klg \ ‘ [=» s Ende LS = 11 N 717
2177 VTR AR 422m . .
/‘ i/ ” = > = i o 64 67 \ P e e km 11,735
1/ . S ‘ ﬁ TS 7i e by e s p 2% 19
/ /] 1o —— 2, mz. . Y
771 (52 \ - Ll ] 2000 %, 9,046 %o z\. I
//// " / l90,675 % o z:"ﬁm EX w?u'."n ik & : 383 m ir 313 P oy N N — W
/) / PR N . o) N\ A R E e 10000 oI Am Bahﬂdamm =2 HE E= A 2
1/ T I :\ / 153 Suy ﬁ S ae 1000y \ 20 % = ;-" [ ] ==
///// Vil ‘(\ T L9100y tuag P = & o 200% | 3750, ERRA) ONGE ’ > < ! z Ol “ 2}’\2 KameVa Q '® £ == / = —e—=
///// [ .. == S X 52 DN ) - 35 m® = =0 - o ® WL - e — =
Vg // N A r51330 69, s s A/ ! - O HE i’r«{_ o A = = - Aufsi e ——
- = Ufs4g > \gzhb = [} - (Y —= S
- [t > &9 G . e =
rechts: 13y 230 a0 sls G == =0 e = \‘\\'\“ = 0
& L g 3% = e Y- | = SO
N & AE . = \ y E = - g = b = T
2 B0 s N 37 = UE_S“ = =975 12435 N S} o ™ - ~7~ " = of - A ‘ r:;\338,0 ™ - Kg e \O
119331“ 5175 6004 \e‘\f N ug;' 1;:97.&9/. Lz £l = 2 z \ 1 l l g — ‘ \ \ \ \ | \\ = 7 = ! ' ,%D/\/ma = 0’\&' ’?
785 575 / 2 = 0000 691571 w0 uregs = o 3 [ o = Q
R 119, 1351300 ) 3 o A m— N § & - c =, O,
;5 v émmer[ ’76 " ) uf::vﬂ T s luss: = =98.000 11400 3 [¢) S Naz CEMAB G216ttty >~ 190 Gy _W=1 /@/\E@)L’O 10 0.0 G ‘\\)
85 L] 97,998 — usd_uts 380 R LU L] L T v v L5350, UL, = Z = . 2.
s Ngstrape ; 11400 » T ,NZZA 2 38 = I = — 25200 g : = - Zugang Nr. 2.2 \O
- ﬁf\\ N VA ‘:5 r=5e o»” =g, 1 ° 5 D_/JFWQA -] UE ings,u&i“«bﬂs.o b lu=33,000 2, — ?;\ <
ttae (3400 n —— [9) & ] - R £ = = . ( . . . )
& R — itigooo - —E e NBye5000.000 iy B oo, - = ) é Allgemeine Hinweise:
4 v\ = R — T 100 w5 urepr . H o oo \ wl | 311 Q Die Plane veranschaulichen die grundsétzliche Struktur der
¢ T — 2 Fu . <+ ©) 2 z y 330 BrandschutzmaBnahmen und gelten nur zusammen mit dem
& — o l9:63,118 l=105.000 4 AA o) 9 & £ B I 1
) . — L = : . a— I 0 = : n L ~ Text des Brandschutzkonzeptes. Nur die raumabschlieBenden
B LIS s I 17w uragugan o 13 1\ , e 5 Bauteile sind hinsichtlich des Feuerwiderstandes farblich
77 < 8§57 S5k ) o —_— o5 k 7 Bows Door o d GO-04H ®\ cetddpon =236 A - S o5 ~ Kiert
7 £I3) 23530 131,16:7".; N 3 K< e /\ /l . 5 My k,Snm»L,sn\\ EU Bahnhofstr Kgpenick = S 1>~ Lmar lert. )
D ’ 79 81 13 o / 189 2 _ B e 25N 27 3 / / == v (4 )
8 = 3 5 mae | . 8 3
D \ 0 nh T e ; < ® 91 37\ @ . - @ ~ ~ / ;5 2 3
¢ o] N 9 < 3\ —F
¢ oo = - Fofum Ko ) o W 3 g iR =< 81 /7] / R 2
8y ta= 37,3771 Ll
i \ gE L > wme Lo DODENCk g g 2 e / / /s 1 |08.06.2018| Uberarbeitung
N HE N L hemn (MR N A
6004/1138¢ ifZ For 3 s AT9T o 4 Index | Datum | Anderungen
¢ . ,380/1637 £ um Spen; Y / L )
L 2tem ] Hi €nick £ ce T8N A1 2
4 = th.0007 EU wuh S99 _uusx | senm ® |5 - 13361 S ( H
: i le > @ M o . Y ABS Berlin - Frankfurt/Oder PA 16
4 e 8 L o \ uckne o \ 4 Berlin Kopenick, km 10,360 - km 13,580
e aen sg . apss;n L )
. S*Vaﬁ 9 R Zugang Nr. 2.1 S ( )
ns
60 de 83 0D e _ \ = I 1 2
i | 3 Anlage 1.
| \\—= o W3 @ i i
) % : " = €, & Lageplan Teil 2- km 11,01 bis km 11,99
—
86 2 Darstellung Abschottungsprinzip / Rettungswege
87 ZL*() e L
88 ANk ALA - 3
A9k Datum 25.07.2017
MaRBstab 1:1000
Projekt-Nr. 16-G-0296-00

Planstand: 17.07.2017

Plangrundiage o —FpV Tp703 1 BFROEP g EP_VA [P 02|
L Plan-Nr.: 5" grKOEPdwaEP VA LP 0050 BFKOEPdwd
Brandschutz Consult
Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig
Torgauer Platz 3 * 04315 Leipzig  www.bcl-leipzig.de




S~ s
~
55 ™ Ga Legende:
~
~
~¢ R
S °C 12013 | 15 |16 |18 |19 |21 |22 |23 |24 ! befahrbare StraRe
- O 5 6 7 8 9 2
—N - = 122
=N F — /1,27 15 I:l Zugang
T S 66 ~ 74 * 121 -
= — - .
/ I e/ 4\2 \ _— 126 120 oo v v v VIRVIRY) VIRV v v i ‘ ‘ | i ‘ ‘ ‘ [ [ f ‘ .
\ ( 53, ¢ \ \ 0 | | ’ . ” ‘ o 5 4 . mmmm  Liarmschutzwand
v ~ ) 2
55 s \ - 110 124 T ) .
L ol \\ / 2 e 125 1.l [ Ll Lol & ) Rettungsweg (2 0,80 m breit)
= RS v 14 <
8 ; == N\ ——\ | J
\l S 2 Z?/\ [ 1 — —r — —— — — — — \E . )
51 E)\L‘ K L . s - L Q/A — R AAAAA;’A—QAKY (? g@ Mj\fw o N ——— e — P — — N — b —wm — K n/ i ) % Ruine S
h M= " \. = . =
gl \ J __— 12 o M— o N — — MW—‘——@jﬂm:—— | zerstort zerstort \ < ) ;
— K el ———S »
2 e - ol RN . . ERANL, - | A . areTs ANAVAVANA VAR AW/ WA & o S i
TS T /130 = " NN N = AR S T S S S S L 0 R W 5 L 6 5 W W e o k Kilometrierungssprun
| —_— — = : — —— L (. 3 L 5 L L O S5 T ] DLW S = S = & a o 9
o /T; —_— o Gas _ —= l ) N % Jl_ll ,’ 11 L\f( zt(ﬂ\':(!\é%:(l i \‘\i‘(t;‘;{_ T T T 3F fe=>) && =t L k J 126+ 24736: 128 + 4 .
- e 5 T TR AN el = - o o < ] T verings = 0% * 4P >
— - ! L1 A= S =
| 2 = Nsd 9 =T T P ‘
oy T s = 213 @@ < < |
Y = = P A0 ; s “ Ruine
I 10/100 /N /N — — . o Lo - \/vvv\/\’\/vv v ‘[‘V—T'J, NESES RVR| VT 93 = = < . 729>
=W = = DV == T T == =— 55+ — — DB-LSF— — ——DB-LSF— — — DB-LSF— —=2 ST e ? Xt .
) @ o. 2 s v v = T T 1 ! ! — = _——""— — — bt - fUA UE o r=970.0 v
of 2\es 2 . e > = — = © f - Sy
Z = /0) " \\ e (m :'ul:‘a“rfs 1 494 - UAT ° ! —— T = r=10 UEs Vi e
7 : e, o l I L B B S e = U
> P 8 — on ot =850.0 TUE © TO——KI . l e ‘ - o UE A
z |\ ; UE UANO—KI_—— i 12
= R x 2 @ \ P B . |=3152 2| —2654 ¢ = — 5 r=g846.0 'UE ﬂ W49X)w>ﬁ_|’| Q /’ 2 5 —_ — /] 26 + O 6 + /] OO 72 UA UA
. \nm:: ‘9'00,00 \ 6 P 127,206 :\:sﬁr;isai . L -« 5 U ,I 2 o . 214 —_— . 6 \f\ 200 V 1 o
—1,518 % —3,15; o A Agfée”g‘else . ‘\491 Q 0 o - Q
nschiuss | 127,246 m .
o | . caiss o s s| 3 214 a Q@ Q - 5
M E [ . n Umbou 1 ’\ 2 @ @ @ no e N129 <
— — = Ak -3,152 bsteligleise| * T r - o e oo Do LT BT N °
2l& N 5 74352 Sowse S = . - R i 26~
| Bl — 7 8 e g2 @ 7 =691, . 5%
331 3 Sow7 |l =g o, M [ T I O A AN INEDS ; : ; i ——F= ‘ N: ° 1g=635,070 I ? I % ‘
P \ g i -9 o RN NI N NS B 3 / \ L_—L—‘——l—‘*l | i L [ | | INEEL ,’ | l } \ i - ] : i —= Mﬁ’jﬁjm‘_k_k 1 |El (ﬁ g I o I - ] - 3 5 l9=29! 17
= ) : . ~ Ve T ——— s e e e e - f t { T T ! ! ! i . _ Strom Strom . trom trom Strom tr d z
/\ 2 Y = = —_(5D 4_/4_/4’%#4_/44_%4444—/ N10S ; i T i i N — 1 T [ SN . i‘;;ml — | | | i = J*ir Strom— —  Strom— Strom - - Strol sen 1g=624,011 =
. > - — AT —— T I o Bt B B - I — It 7 i
333 3¢ = _ 4 T s /;"llljliljﬁjf/ : M =500 Hz = 500 Hz . 731,817
= v v B < = == No3 .9 ° -] 'J_;_,—/—H44—H"‘ﬁ%/,4%m O ? 19=635,070 - 29 =500 HE_ . Igm624.011 S - g{mm__”# — - oo - H - 731,817
- = - g st — - ° o 49-190~ . Sasent i ‘ =51 \ I A Strom Strom Strom — Strem o —H 1 NTT8 1 77 @
= R s 49 g o ' ~ I - J lg=624,011 ] S»),EJM ~ Strom —  Strom - — Strom— Strom e Stahal =500 Hz © Te) @ £/ 1g=408,083 =T6A
1250.0 = : ) = ko et | 50 - Strom HEe— sgp  Strom 1 Strom S N108 o Y N115 ‘ s - 5 3
= . = - o ==_;" g &‘9(‘)"?% g Sirjm 73817 = ‘3 L \‘| - Nj@OB* @ O:’)OO l N112 1g=408,083 - 2 DB-LST
= - No5 Z @fT 055 ‘ r 2 ) “srsses- z
3 I o 3B LoT
—J A o 12 > ! - | w7 -
& 1de mitte: — e 700 s - ) S p— . )
;—_k:ldsz()szV: - 12800,0006=116,176=0uf Z-F \ ‘f r . . o n an%IIJ_OSW rechts \ <
’ | N100 \ a R - Strom : Strem m 12, Allgemeine Hinweise: e
— N9S ¥ : - 7 7 : i ane veranschaulichen die grundsétzliche Struktur der
B | v 3 1 © ! 2415570 Die Plane h d gelten nur zusammen mit dem
60-p00-1:9 - : | S — —sHien. h : e : BrandschutzmaRnahmen und ge 1 !
511190_15:9!30.% = A& ——= ; z g ST gt VL [ %%L - jgf‘::,\m%% L N\ LS / K s 003775 i §’38 Text des Brandschutzkonzeptes. Nur die _—raumabschlleménqe:
i ' ~ 1110 7 e / / MR ! - | 7 soastlen BroTes | L 64615 18507 7 g8 Bauteile sind hinsichtlich des Feuerwiderstandes farblic
= - i N Iy - i 5 i ' -+ L Strom— » (0500 oy £ J{Pls WA SIS o2 (¢380' markiert. )
2 - Y7 7771 o 444 i, ddd . o pidt R \ A0 211 £ 3 =13 — 2 L 3
T s M OB L i —Ende LSW reChtS:"i ‘ [~ L < 7F L ‘ m] J Rampe——— | o gl ®&— 3 0 - 512 i Jiesa Qo,oosmm (4
PRl sl - m 12,220 NIV )/ﬁ/’ I 3 S e 3
50 00 pe < MRS R o —Stom—y g SO < ; . 7 o — ' . _— ho s RS 7500
N5 i e -8R0 ; 4,,4 At sl 2,600 2| ~2.600 ~2,600 7| ~2,600 2 <X =5 2
bfi;“"’ 7 ro r—205 0 4444""’/’/‘/ ,H'H’H 44‘*‘” M’H 927,067 354,615 m agerplatz = = — o —_ = ¢
& o —— /— Strom—— +
& g E =y e g - “"’%Fﬁmf S ettt bttt gt A T (/\24%94944*”44*”4“ et | o - ® 1
| L = s 4 £ — - e AN =
— “j‘jﬁ\é‘vﬁk‘"; / N ;ﬁ' v§ — T e e S il S (i ;%Siﬁrﬁs(mm; ﬁg@;t grh E Eﬁ:%i%pi %%% :1;41 rem \ » 44,/—/44—/44 o Wg6994g4444 4 f@ - 15 EA — T T T T T i [ Rulne Q Ag/’\g L|n(:|ex Datum Anderungen J
AT My — — — N - 166,941 rf Anschluss 8l il (Zt o & % 2 B )
~ T My/— — My — s 4T rAnsentusd = Ayt 4 i s : ( i
A ol ] i y — My — W o " \t\ 201N”§e4> Zugang Nr. 3 44;%949444444444 44 o e o ’ & o e — e ABS Ber_!ln - !:rankfurtIOder PA 16 80
Elckner Platz @\‘c s b2 Sl 4#44#44444-/44444444%4444444#—/—/ i [ o hlebansen ¢ : ] 4Ll 1% I ™= 545. A ‘ Berlin KOpGnle, km 10,360 -km 13!5 )
—_ I ; O s ey — — §— — — iy & I oA —ﬁf s “KO cban = \ \ 4
== — i e i ~= " a8 _ o  r=400.0 #H#Mwww** 212 s E e A 1>00 ;
(o ‘B , - b3 %44—/44—/4—/—/4—/4—/—/""/’/ —1605.0 ﬁf 44444//44 el J Ej m = f e = (46(}1 An Ia e 1 3
ke 5 600 b'ﬁ \"Z: il Xv' Ao o= (= N § Equﬁ » Hf”mw \’066( ng HE % - 0\ — [ m N ’——] R = \76' @7 g g "
ds 7"1. 725200 ? ;345',132? ;éé,m?m Sow21 E4 W2,50 O_Eﬁ m | - S — SYem— %{@'HJE— ———Bﬁ&sﬁ{ — = M H’M . & TN 2 = = S I S > G R %/b I . =
sowsy <. ¥ 4,606 | ~2,600 7 8 Ez = = oL ;E == Sih— — R — — — S — — iR — =T . \ ‘ s \ ~~ ~, (;\ = \\ L///212 o - . 5 - - : Lageplan Tell 3 - km 11,99 bis km 12,95
g oesgET e g2 g fe S 5 % : Y Ruine - T o T —570 o =200 - . -
e QL | A S S - TN | % e ———_ ' o 50 Darstellung Abschottungsprinzip / Rettungswege
3N 28 _ lta= 10,000 m bl 1} to= [0.0 . T I \ /50 . \ ~
2B - " fo= m - I -
2 oo i o ‘°-S§g:'“m 0,004 mfll & Z 51004 = I I I I ] | T i [ i I I I ‘ ' | | i ‘ ‘ ‘ ‘ M —y ¥ L _190.0 %x' 5 ( 7 (Datum 25.07.2017
N y o
fto= 10,000 v v v b v Wed Ny > ] 0\ N 5 /\90//\' 3’ MaRstab 1:1000
o= — — v ’ Weg - -
—  \% . . ’ "y . vk 8 ~a ) - Projekt-Nr. 16-G-0296-00
. : r - T I A - " :17.07.2017
T T T T T T T T T T T T T I I : P|angrund|age Planstand W
i e Plan-Nr-:oIEI sFiK; :OEEIPTdan Eq'.l:'PE VA LP 0070 BFKOEP dwe
\ N
A\ i :
Brandschutz Consult
Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig
Torgauer Platz 3 * 04315 Leipzig  www.bcl-leipzig.de )
-




~ ~ =

NUrtertoratt 4 U /U
1
-
|

r=15000,0006=103,2041=0uf=20

Anschiuss | 76,15

=0,138 2| 0,707 F————

or—tmtrer -
Abstellglejsp
7 ﬁee g(i§
g
g |
.
===l f —

185

an den Bahnsteig

28

Zufahrt

29

13,1 +

Hp Berlin—Hirschgarten

Anbinduhg der Rettungswege

6

GemeindeKopenick
Gemarkun§openick
117 0515

Flur 472

Grunflachenamt
Treptow /Kdpenick

Anbindung der Rettungswege
an den Bahnsteig

Gewdchshaus

LTN

155

152

Veronung

22133

e s ®

@

’ ~ ~
r=700.0 UH© S

““+~ = Bahnhof Hirschgarten

1g=306,601

:A (] .
4l 60-50p-1:12

5§W44 59W44 —28,022— Achse 3536 60—500—1:12

59w48

[-= " r=12800,000b=98,698<0'uf=24

19,576u u=0uf=!

| B 195700 uoReem o

 i0146—DOWAS——

O 1=700,000
320 —B—
8 41
AT |
ST |
—
=z
N =g
S (e
35

O
m
T

151

149

148

147

. = s

60-500—1:12 O '59w46 ‘ W
60—-500-1:12 —63,406}

59w47
T

Achse 3537

—12,59%— 19=$6,561
Achse 201

60—500—-1:12

— - KK 1Gry Il/T3

| 177
:{ /’3 187
i 213 = f .
}I ) u =
il 3 V{ 9 g
XN v
9 - —
31
]
1}1/5 - 157
g
153 o
154 199
1 Flur 472
5
146

[VERY) [VARVARVERVERVERVERVELVERY] N

60-500—-1:12 3.20
— (b
A . =
= Xt
>
>
38
37
36

39

W 006'98 =MN

)06 56 =

086'6L++'CL

48
E Iz ™ <
B 47
43
42 49
b
41
44

o) ° r=10000.0
r=12800,000b=133,314=0uf=247::7300, ({5 =142,842 r=12800,000b=133,31 4=0uf=24r=7200,000b=142,842
O
r=12800,000=133,314=0uf=24 47— r=12800,000=133,314=0uf=2B§ _ r=7200,000b=138,474 I1g=41,670
J.oJ o 30
== S——— ==
~—~ oA, A = T e = Ende LSW rechts: |
9 h km 13,580
——
<
~~
76
77
69

08+G'¢l

115
,939 7
W
= i
End
PA 17
80
81
92
91 89

90

-

P I
R — e~

= A
 LUickenschluss
P

194,388 m A
o

13

110

ATATA AR

| UOO

L

Legende:

befahrbare Strafe

Zugang
Bahnsteig

Larmschutzwand

Rettungsweg (= 0,80 m breit)

=
Allgemeine Hinweise:

Lmarkiert.

Die Plane veranschaulichen die grundsétzliche Struktur der
BrandschutzmaBnahmen und gelten nur zusammen mit dem
Text des Brandschutzkonzeptes. Nur die raumabschlieRenden
Bauteile sind hinsichtlich des Feuerwiderstandes farblich

Index [ Datum

Anderungen

[ ABS Berlin - Frankfurt/Oder PA 16
LBerIin Kopenick, km 10,360 - km 13,580

rAnIage 1.4

Lageplan Teil 4- km 12,95 bis km 13,58
| Darstellung Abschottungsprinzip / Rettungswege

(Datum 25.07.2017 )
MaRstab 1:1000
Projekt-Nr. 16-G-0296-00

Plangrundlage

\

Planstand: 17.07.2017

_ .dwg,
Plan-Nr.: EpVA~L P-009~0 BFKOEP.dwd

~

Brandschutz Consult
Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig

Torgauer Platz 3 * 04315 Leipzig  www.bcl-leipzig.de

J




	18-06-08 - Stena Strecke
	4.4 Rettungswege
	5.1.1 Einrichtung einer Unfallmeldestelle
	5.1.2 Planunterlagen
	5.1.3 Übungen der Fremdrettungskräfte


	Anlage 1.1_Teil 1
	Anlage 1.2_Teil 2
	Anlage 1.3_Teil 3
	Anlage 1.4_Teil 4

